
JKU trauert um Prof. Iris Fischlmayr

Namens des Rektorats habe ich die traurige Pflicht mitzuteilen, dass unsere liebe Kollegin, 
Frau Univ.-Prof. Mag. Dr. Iris Fischlmayr, am 7. Juni aus dem Leben gerissen worden ist.

Sie war seit über 20 Jahren mit großem persönlichem Einsatz für unsere Universität tätig. 
Bis zuletzt war sie federführend für die Entwicklung einer innovativen Business School der 
JKU tätig. Hierfür ist ihr eine visionäre Weichenstellung gelungen. Zugleich hat sie damit 
einmal mehr unter Beweis gestellt, wie sehr ihr die JKU am Herzen liegt, für die sie sich in 
verschiedenen Funktionen immer voll eingesetzt hat.

Als Wissenschafterin hat sich Iris Fischlmayr im Lande und international einen Namen 
gemacht. Ihre Expertise im Interkulturellen und Internationalen Management wurde von 
der internationalen Scientific Community weithin anerkannt und mehrfach ausgezeichnet. 
Besonders hervorgehoben seien ihre Forschungsaktivitäten zur Expatriation, zu multikul-
turellen virtuellen Teams, zu Rollenbildern im Berufsleben und zur Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie.

Auch in der Lehre hinterlässt Iris Fischlmayr eine große Lücke: Sie entwickelte gemeinsam 
mit finnischen Institutionen ein Trainingsprogramm für virtuelle Zusammenarbeit mithilfe 
einer Business-Simulation, die das Interesse von zahlreichen Universitäten wie beispiels-
weise in Australien, Indien, Europa und den USA weckte. Bei unseren Studierenden genoss 
Fischlmayr einen ausgezeichneten Ruf als Vortragende, die laufend innovative Lehrveran-
staltungsmethoden entwickelte und einsetzte.

In diesen schweren Stunden gilt unser tiefes Mitgefühl ihrer Familie, ganz besonders ihrer 
Tochter Laetizia und ihrem Mann Prof. Michael Tumpel, sowie ihren vielen Freundinnen 
und Freunden. Ihnen allen spreche ich namens der Johannes Kepler Universität und ganz 
persönlich mein tief empfundenes Beileid aus.

Mit Iris Fischlmayr verlieren wir eine Persönlichkeit mit Strahlkraft, die schon mit jungen 
Jahren ihre Fakultät und die JKU nachhaltig geprägt hat. Ihr besonderes Wirken für unse-
re Universität sowie Ihr Engagement für Wissenschaft und Gesellschaft wird uns immer in 
Erinnerung bleiben.

Meinhard Lukas

Prof. Iris Fischlmayr



 

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind. 

In großem Schmerz, aber auch in inniger Liebe nehmen wir Abschied von

 

 

die am Mittwoch, 7. Juni 2017 plötzlich und unerwartet,

versehen mit der hl. Krankensalbung, im Alter von 42 Jahren

aus dem Leben und unserer Mitte gerissen wurde.

Iris ist ein Mensch, der viele berühren und ermutigen konnte. 

Wir sind ihr unendlich dankbar für all das, was sie für uns getan hat.

Ihr liebes Lächeln, ihr offenes und herzliches Wesen, ihre Spontanität und den Charme

und die Disziplin, mit der sie an Dinge herangegangen ist, 

werden wir ewig in Erinnerung behalten und sie wird weiterhin unter uns sein.

Nach der Aussegnung in der Aufbahrungshalle am

Dienstag, 20. Juni 2017 um 14 Uhr

wird in der Basilika Enns - St. Laurenz die Begräbnismesse gehalten.

Anschließend betten wir Iris im Familiengrab zur letzten Ruhe.

In Liebe und Dankbarkeit bleibst Du immer in unseren Gedanken und Herzen

Dr. Iris C. Fischlmayr
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Universitätsprofessorin an der JKU Linz

im Namen aller Verwandten und aller, die ihr nahe standen

4040 Linz, Rosenauerstraße 40/13

Laetizia          Michael

Rudolf und Brigitte

Volker und Michaela mit Fabian

Wilfried

Wir ersuchen, von Kränzen und Blumen abzusehen, und bitten, die Organisation „Rainbows“ zu unterstützen.

Bankverbindung: Rainbows Oberösterreich  IBAN: AT84 20815 02600 807438  BIC: STSPAT2GXXX

Die Möglichkeit Ihrer Gabe besteht auch bei der Aufbahrung.
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